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Frohe Ostern und einen schönen Frühling  
wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, die Bediensteten  
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Liebe Hofamt Prielerinnen, 
liebe Hofamt Prieler,
liebe Jugend!

Der Winter hat dem Frühling 
Platz gemacht und wir genie-

ßen die ersten Sonnenstrahlen. 

Winterdienst
Heuer war erstmals wieder ein Win-
ter wie er sein soll. War er für die Na-
tur gut und positiv, so ist er im Stra-
ßenverkehr eine Herausforderung. 
Ich darf unseren Mitarbeitern für 
ihren Einsatz herzlich danken. Es 
ist für Sie immer wieder eine gro-
ße Aufgabe die Straßen so gut als 
möglich frei und gestreut zu halten. 

783.858,54 € Überschuss
Erfreulich ist wieder der Rech-
nungsabschluss 2016 mit ei-
nem Überschuss von 783.858,54 
€. Es zeigt, dass wir trotz al-
lem sparsam wirtschaften. 
Heuer sind jedoch auch 
große Ausgaben geplant. 
Die Errichtung der Kanäle und Was-
serversorgung in der neuen Sied-
lung Knoglgasse. Die Bestbieter-
firma Leyrer und Graf aus Gmünd 
schlägt sich mit einer Summe 
von 568.735€ exkl. MwSt. durch.

Auch die Fassung einer neuen Quel-
le und die Sanierung des Hochbe-
hälters in Weins wird vorbereitet. 

Bauhof
Für den Bauhof muss ein neues 
Fahrzeug angekauft werden. Das 
alte Auto ist sehr reparaturanfällig 
und bekommt keine Prüfplakette 
mehr. Es wird ein VW Caddy Allrad 
angekauft. 

Vereine
Unsere Vereine sind das Rück-
grat der Gesellschaft. Daher be-
laufen sich heuer die Förderun-
gen der Gemeinde auf 12.500 €. 

Ostern steht vor der Tür und 
ich wünsche Ihnen ein frohes, 
gesegnetes Osterfest und ei-
nen wunderschönen Frühling. 

Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger

Ihr Bürgermeister berichtet

Inhaltsverzeichnis

 
Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe  
09. Juni 2017

Ausschreibung

13,5 Stunden 

Reinigungskraft ab 

Sommer gesucht! 

Bei Interesse auf dem 
Gemeindeamt Hofamt Priel  

melden!
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Finanzen

Rechnungsabschluss 2016

Überschuss auf EURO 783.858,54  
im ordentlichen Haushalt gesteigert!

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016 wurde in der Gemeinderatsitzung vom 
28. März 2017 beschlossen.
Der Sollüberschuss im ordentlichen Haushalt beträgt 783.858,54 Euro.

Zusätzlich zum Überschuss wurden 159.327,38 Euro an Projekte im außerordentlichen Budget zugeführt und so-
mit für Investitionen bereitgestellt.

Im Außerordentlichen Haushalt wurden folgende Projekte finanziert und umgesetzt:

Rücklagen/Wertpapiere/Darlehen – Entwicklung
Die Rücklagen betragen 767.238,40 Euro. Der Stand der Tilgungsträger (Wertpapiere und Versicherungen) mit 
Ende des Jahres 2016 beträgt 4.211.044,13 Euro. Inklusive der Rücklagen ergibt das eine Summe von 4.978.282,53 
Euro worauf die Gemeinde Hofamt Priel zurückgreifen kann. 
Der Schuldenstand beträgt mit Jahresende 12.708.459,55 Euro. 

 Wasser und Kanalhaushalt weiterhin mit Überschüssen
Die Haushalte Wasser und Kanal konnten mit Überschüssen abgeschlossen werden. Das anhaltende niedrige Zins-
niveau ist hauptverantwortlich für diese Entwicklung. Ein Teil der Überschüsse soll im Budgetjahr 2017 für die 
Rücklagenbildung herangezogen werden, bzw. steht für Investitionen (geplante Hochbehältersanierung in Weins, 
Fassung einer neuen Quelle, usw.) zur Verfügung.

Außerordentliche Projekte 2016

Projektsumme Eigenmittel Rücklagen Darlehen
Überschuss / 
Fehlbetrag aus 
Vorjahren

Anschluss‐   
gebühren / 

Verkaufserlös

Land 
Fördermittel

Überschuss / 
Fehlbetrag

Amtsgebäude ‐ Gemeindezentrum 117.788,96 83 319,61 22 469,35 ‐12.000,00
Flächenwidmungsplan 6 904,53 6 904,53 0,00
Feuerwehrfahrzeugankauf 122 236,80 61 236,80 61 000,00 0,00
Straßenbau/Beleuchtung 125 543,52 204.000,00 78 456,48
Güterwege/Erhaltung 15 967,58 7 717,58 4 125,00 ‐4.125,00
Baugründe 30 459,89 0,00 37 514,26 32 600,00 0,00 39 519,37
Wasserversorgung 12 873,58 13 289,94 ‐25.000,00 8 449,75 ‐15.000,00
Kanal Hofamt Priel 20 275,77 47 977,32 ‐110 000,31 2 298,76 ‐80.000,00

Finanziert mit

Amtsleiter
Geschäftsführender Gemeinderat

Alexander Heiligenbrunner
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Gemeinderat

Gemeindevorstand  
am 16. März 2017

 � Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 22.11.2016
 � Ansuchen Schulgeldförderung
 � Ansuchen Wohnbauförderung
 � Berichte und Anfragen

Gemeinderat 
am 28. März 2017

 � Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 30.11.2016
 � Bericht des Prüfungsausschusses
 � Genehmigung über- u. außerplanmäßige Ausga-
ben und Einnahmen 2016

 � Genehmigung Rechnungsabschluss 2016
 � Subventionsansuchen Vereine 2017
 � Musikverein Persenbeug Hofamt Priel – Ansuchen 
Unterstützung Ankauf Bass-Klarinette

 � Flüchtlingsinitiative Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt 
Priel – Förderansuchen 2017

 � UFV Hofamt Priel – Förderansuchen Spielfeldbe-
wässerung Wasserverbrauch

 � TC Hofamt Priel – Förderansuchen Spielfeldsanie-
rung

 � Rückforderung Teilfläche öff. Gut – Slawitscheck 
Hermann, Forsthub 34

 � Gebrauchsabgabe – Änderung Verordnung

Hundehaltung

 � Kommunalkredit – Förderannahme ABA Hofamt Priel 
BA10 – Holzian Nord

 � Kommunalkredit – Förderannahme ABA Hofamt Priel 
BA07  Fürholz Süd – Forsthub

 � NÖ WWF - Förderannahme ABA Hofamt Priel BA10 – 
Holzian Nord

 � NÖ WWF- Förderannahme ABA Hofamt Priel BA07  
Fürholz Süd – Forsthub

 � Treeeco Energiecontracting GmbH – Wärmelieferü-
bereinkommen GDZ

 � Ansuchen Grundkauf Teilfläche öffentl. Gut  – Hössl 
Stephan u. Helga, Rottenhof 20 

 � EVN Lichtservice – Zusatzvereinbarung Siedlungser-
weiterung Knoglgasse – Fundamente u. Tiefbau

 � Darlehensaufnahme Vergabe Siedlungserweiterung 
Knoglgasse:

 � Siedlungsgebiet Knoglgasse – Festsetzung Verkaufs-
preis – Bauparzellen

 � Ansuchen Aufschub Bauverpflichtung Bauparzelle 
Sonnenplatz – Johann u. Margit Leonhartsberger

 � Bauhof – Genehmigung Ankauf u. Finanzierung neu-
es Bauhoffahrzeug (PKW) 

 � Beitritt zum Verein Lebensweg 
 � Seniorenausflug 2017
 � Subventionsansuchen SV Gottsdorf Marbach Persen-
beug – Stickeralbum

 � Berichte und Anfragen

worben. Jede Veränderung ist bin-
nen einem Monat anzuzeigen. 

In Österreich gehaltenen Hunde 
müssen mittels Mikrochip  gekenn-
zeichnet und in der bundesweiten 
Heimtierdatenbank für Hunde re-
gistriert werden. Der Chip wird auf 
Kosten der Hundehalterin/des Hun-
dehalters von der Tierärztin/vom 
Tierarzt spätestens bis zum dritten 
Lebensmonat des Hundes einge-
setzt.

Gemäß NÖ Hundehaltegesetz 
muss ein Hundehalter/eine Hun-
dehalterin die dafür erforderliche 
Eignung aufweisen und hat das 
Tier in einer Weise zu führen und 
zu verwahren, dass Menschen 
und Tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden 
können. Ein Hund darf ohne Auf-
sicht nur auf Grundstücken oder 
in sonstigen Objekten verwahrt 
werden, deren Einfriedungen so 
hergestellt und instand gehalten 
sind, dass das Tier das Grundstück 
aus eigenem Antrieb nicht verlas-
sen kann.
Aus gegebenen Anlass weisen 

wir darauf hin, dass grundsätzlich die 
Hundeeigentümerin/der Hundeei-
gentümer dafür zu sorgen hat, dass 
Gehsteige, Gehwege, Fußgängerzo-
nen und Wohnstraßen, Sandkisten 
und Kinderspielplätze nicht durch 
den Hund verunreinigt werden.   

Jedenfalls ist der Hundebesit-
zer/ die Hundebesitzerin für die 
Entsorgung von Hundekot auf 

öffentlichen Flächen verant-
wortlich.

Meldepflicht
Der Erwerb eines Hundes ist binnen 
einem Monat durch den Hundehalter 
der Gemeinde schriftlich anzuzeigen.
Neugeborene Hunde gelten mit Ab-
lauf des dritten Lebensmonat als er-

Aus dem Gemeinderat
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Knoglgasse

Knoglgasse - Preise der Baugrundstücke
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Bürgerservice

Das Steuerbuch 2017
Informationen aus erster Hand

Mit Ihrer Arbeitnehmerveranlagung können Sie sich 
bares Geld zurückholen: zum Beispiel für den Urlaub 
oder als Finanzspritze zum Haushaltsgeld. Doch obwohl 
durchschnittlich 300 bis 500 Euro ausbezahlt werden, 
lassen geschätzte 500.000 bis zu einer Million Österrei-
cher ihr Geld liegen. Dabei ist es einfach, zu viel bezahl-
te Steuer zurück zu bekommen.

Mit dem Steuerbuch bietet die österreichische Finanz-
verwaltung seit nunmehr mehr als 10 Jahren die wich-
tigsten Informationen und Tipps zur Arbeitnehmerver-
anlagung im handlichen Format zum Nachschlagen der 
häufigsten Steuerfragen an. Das jährlich aktualisierte 
und neu aufgelegte Steuerbuch liegt vor Ort in den Fi-
nanzämtern auf; kann aber auch auf der Homepage des 
Bundesministeriums für Finanzen als e-Book gelesen 
und gratis heruntergeladen sowie als Publikation be-
stellt werden.

Was kann von der Steuer abgesetzt  
werden?

Absetzbar sind – unter bestimmten Voraussetzungen – 
Sonderausgaben (z.B. freiwillige Kranken-, Unfall- oder 
Pensionsversicherung, Kirchenbeitrag, Wohnraumsa-
nierung, Spenden), außergewöhnliche Belastungen 
(z.B. Krankheitskosten oder Kinderbetreuungskosten) 
und Werbungskosten (z.B. Computer, Aus- und Fortbil-
dungsmaßnahmen, Umschulungen, Kosten für beruf-
lich veranlasste Telefonate, Arbeitskleidung, Arbeitsmit-
tel und Werkzeuge).

Viele Arbeitnehmer vergessen auf die Möglichkeiten 
der steuerlichen Absetzbarkeiten oder sind zu wenig 
informiert. Denken Sie daran und sammeln Sie im Laufe 
des Kalenderjahres entsprechende Rechnungen von al-
len Ausgaben, die in Frage kommen. Beachten Sie auch, 
die Belege aufzubewahren! Sie müssen sie auf Anfrage 
der Behörde vorlegen können.

Wie sichere ich mir meine Steuer-Vorteile?
Wenn Ihr Einkommen und Ihre Ausgaben für das ab-
gelaufene Kalenderjahr feststehen, können Sie einen 
Antrag auf Arbeitnehmerveranlagung machen. Ihr Ar-
beitgeber hat den Lohnzettel für das abgelaufene Jahr 
bis Ende Februar des Folgejahres an das Finanzamt zu 
übermitteln – ab diesem Zeitpunkt können die Mitar-
beiter in den Finanzämtern Ihren Antrag bearbeiten.

Insgesamt haben Sie fünf Jahre Zeit, um Ihre Arbeit-
nehmerveranlagung einzureichen (der Antrag für 2012 
kann also bis Ende 2017 gestellt werden). Das entspre-
chende Formular L1 (in Zusammenhang mit Kindern 
das Formular L1k) können Sie entweder elektronisch 
über www.finanzonline.at oder per Post an Ihr zustän-
diges Wohnsitz-Finanzamt schicken oder direkt beim 
Finanzamt abgeben.

Informationen zur Arbeitnehmerveranlagung finden 
Sie im jährlich erscheinenden Steuerbuch. Einen Über-
blick über die am häufigsten gestellten Fragen rund um 
FinanzOnline finden Sie in dem Folder "FinanzOnline – 
Mit einem Klick Geld zurück". Alle Folder stehen Ihnen 
auf der Homepage des Finanzministeriums unter www.
bmf.gv.at zum Download bereit bzw. können auch kos-
tenlos bestellt werden.

Das Steuerbuch 2017 ist auch am Gemeindeamt er-
hältlich.

Möchten Sie Ihre Fragen lieber persönlich stellen, steht 
Ihnen das Bürgerservice des Finanzministeriums unter 
0810 001 228 von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 
Uhr bzw. unter buergerservice(at)bmf.gv.at zur Verfü-
gung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Finan-
zOnline-Hotline helfen Ihnen außerdem bei Fragen zu 
FinanzOnline gerne unter 0810 221 100 von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr weiter.
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Bürgerservice

Neu ab 2017: Antragslose 
Arbeitnehmerveranlagung - einfach automatisch

Um den Verwaltungsaufwand für die Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der jährlichen Arbeitnehmerveran-
lagung zu minimieren, soll unter bestimmten Voraussetzungen im Sinne von Serviceorientierung und Kunden-
freundlichkeit eine antragslose Arbeitnehmerveranlagung durchgeführt werden. Dies wird in der zweiten Jahres-
hälfte 2017 von Amts wegen geschehen und zwar ohne Abgabe einer Steuererklärung.

Durch die antragslose Arbeitnehmerveranlagung werden Steuerzahlerinnen und Steuerzahler unter bestimmten 
Voraussetzungen ab dem zweiten Halbjahr 2017 in den Genuss einer Steuererstattung kommen – unabhängig 
von einem Antrag auf Arbeitnehmerveranlagung. Betroffen sind Steuerzahlerinnen und Steuerzahler, die bis Juni 
2017 keine Arbeitnehmerveranlagung für das Veranlagungsjahr 2016 gemacht haben, obwohl sie in den Genuss 
einer Steuergutschrift kommen würden. Auf diese Weise wird die zu viel einbehaltene Lohnsteuer automatisch 
refundiert.

Eine antragslose Arbeitnehmerveranlagung kann erfolgen, wenn

•	 bis Ende Juni 2017 keine Arbeitnehmerveranlagung für 2016 eingereicht wurde,
•	 aus der Aktenlage anzunehmen ist, dass nur lohnsteuerpflichtige Einkünfte bezogen worden sind,
•	 die Veranlagung zu einer Steuergutschrift führt und

aufgrund der Aktenlage nicht anzunehmen ist, dass auch noch Werbungskosten, von der automatischen Daten-
übermittlung nicht erfasste Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen oder antragsgebundene Freibeträ-
ge (Kinderfreibetrag) oder Absetzbeträge (z.B. Unterhaltsabsetzbetrag, Alleinverdiener-/Alleinerzieherabsetzbe-
trag) geltend gemacht werden.

Sie möchten Ihre Arbeitnehmerveranlagung machen wissen aber nicht was unter  Sonderausgaben, Werbungs-
kosten und außergewöhnliche Belastungen fällt? Folgender Link kann Ihnen weiterhelfen: https://www.bmf.gv.at/
steuern/arbeitnehmer-pensionisten/arbeitnehmerveranlagung/arbeitnehmerveranlagung-index.html

Autor: GVU Melk
Quelle: https://www.bmf.gv.at/top-themen/AANV.html
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Bürgerservice

Deine Gemeinde in EINER App!
Das ist die Gem2Go App

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche alle Gemeinden Österreichs in einer App ver-
eint. Informationen über alle Gemeinden in Österreich sind nun schnell, bequem und mit einem Fingerzeig abruf-
bar. Das bietet dir Gem2Go:

•	 Alle Gemeinden Österreichs in einer App
•	 Idealer mobiler Bürgerservice
•	 Einzigartiges Design und einfache Bedienung
•	 Stetige Weiterentwicklung und Updates
•	 Tipps und Tricks mit unserer Facebook-Seite

ALLE INFOS IN DEINER TASCHE 
Du willst wissen was sich in deiner oder den umliegenden Gemeinden tut?
Wo du einkaufen, essen oder übernachten kannst? Wann der Müll abgeholt wird?
Dann bist du mit Gem2Go und seinen tollen Funktionen bestens bedient.

Bei Fragen zur App, steht Ihnen unser 
Bürgerservice gerne zur Verfügung!

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

jetzt kostenlos auf

gem2go.at

deine gemeinde

in einer app
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NÖ Landesausstellung
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Mit der 1424 Jugend:karte NÖ das neue Jahr voll auskosten!
Für alle niederösterreichischen Jugendlichen im Alter von 14 bis 24 Jahren gibt es die kostenlose 1424 Jugend:karte 
NÖ, sowohl in physischer wie auch in digitaler Form.

Vorteile der  kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ
•	 Persönlicher	Altersnachweis	im	Sinne	des	NÖ	Jugendgesetzes
•	 Zahlreiche	Ermäßigungen	bei	Partnern	in	ganz	Österreich
•	 Infos	über	Jugendangebote	in	Niederösterreich
•	 Zahlreiche	Gewinnspiele	und	Gutscheine
•	 Europaweite	Vorteile	in	Kooperation	mit	der	European	Youth	Card

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – auf ins Gemeindeamt!
Einfach und unbürokratisch durch die Serviceleistung der Gemeinde: Das ausgefüllte Antragsformular (unter 
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte zum Downloaden) kann zusammen mit einem 
farbigen Passfoto sowie der Kopie eines Dokumentes (Staatsbürgerschaftsnachweis, amt-
licher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) bei der Gemeinde abgegeben werden und 
nach Verifizierung an die Jugend:info NÖ weitergeleitet. 

Kontakt:
Jugend:info NÖ / 1424 Jugend:karte NÖ
Klostergasse 5
3100 St.Pölten
Tel: 02742/ 24565 (Fax: 02742/245 66)
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte

Jugend

Jugendgemein-
derätin 
Kerstin Pichler



Seite 11

Feuerbeschau
 
 
 
 
 
öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer,   Schmutz Günter 

Firma SCHMUTZ Günter 
3322 Viehdorf        Dorfstr.17  Tel:07472/63551-0 Fax:-51 Seite:1von1 
3680 Persenbeug  Nibelungenstr.37                     Tel 0650-6355101 
 
 
 

 
 
 
FEUERBESCHAU NEU- Schutz und Sicherheit für die Menschen 
 
 
Laut Beschluss der NÖ. Landesregierung wird für die Sicherheit in unserem 
Ort notwendige Feuerbeschau in Zukunft vom zuständigen Rauchfangkehrer- 
meister durchgeführt. 
Der zuständige Rauchfangkehrer hat selbständig und eigenverantwortlich für 
die Gemeinde die Beschau zu planen und durchzuführen. 
 
„Wir Rauchfangkehrer nehmen die vom Gesetzgeber an uns übertragene 
Verantwortung sehr ernst, geht es doch um die Sicherheit der Menschen 
in unserem Ort.“ 
 
Diese Feuerbeschau dient der Brandverhütung und damit der Sicherheit von 
Mensch und Gebäude. Ziel der Feuerbeschau ist die Feststellung brand- 
gefährlicher Zustände. Im Zuge der feuerpolizeilichen Beschau ist zu prüfen, 
ob Mängel vorliegen, welche die Brandsicherheit gefährden können. 
 
Die Rauchfangkehrer werden diese Feuerbeschau flächendeckend im 
10-Jahres-Rhythmus durchführen und ersuchen schon heute um Ihre Mithilfe. 
Sie werden mindestens 14 Tage vorher von der Durchführung der Beschau 
informieren  
 
Die Durchführung der Beschau erstreckt sich grundsätzlich auf alle Bauwerke 
einschließlich Nebengebäude. 
 
Der Kostenbeitrag für die Feuerbeschau gem.§14 Abs.1 und 2 NÖ. 
Feuerwehrgesetz 2015,LGBI.91/2016,beträgt: 
 
1) für Ein- od. Zweifamilienhäuser     € 53,22 
    sowie für Nebengebäude und jede Nachbeschau  € 30,78 
2) für Mehrfamilienhäuser (Gemeinschaftsräume)  € 53,22 
    sowie für jede Wohneinheit und jede Nachbeschau  € 30,78 
3) für Bauwerke, wie z.B. Gewerbe-, Industrie-, 
    land- und forstwirtschaftliche Anwesen,  
    je angefangener halber Stunde     € 44,99 
(Preise inkl. Mwst.) 

 

Laut Beschluss der Nö Landesregierung wird die für 
die Sicherheit der Menschen in unserem Ort not-
wendige Feuerbeschau in Zukunft vom zuständigen 
Rauchfangkehrermeister durchgeführt. Der zuständi-
ge Rauchfangkehrermeister hat selbständig und ei-
genverantwortlich für die Gemeinde die Beschau zu 
planen und durchzuführen. 
 Diese Feuerbeschau dient primär der Brandverhütung 
und damit der Sicherheit von Mensch und Gebäude. 
Ziel der Feuerbeschau ist die Feststellung brandge-
fährlicher Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen des 
vorbeugenden Brandschutzes, die der Entstehung 
und Ausbreitung von Bränden entgegenwirkt und bei 
einem Brand eine wirksame Brandbekämpfung und 
damit die Rettung des Wohnraumes und der Men-
schen ermöglicht. 

„Der zuständige Rauchfangkehrermeister wird diese 
Feuerbeschau flächendeckend im 10-Jahres-Rhyth-
mus durchführen und ersucht schon heute um Ihre 
Mithilfe. 
Im Mai wird in Hofamt Priel begonnen und Sie werden 
rechtzeitig von Ihrem persönlichen Termin informiert.

Abschließend ein Appell der Rauchfangkehrer Nieder-
österreichs: „Bitte bedenken Sie - Die Feuerbeschau ist 
keine Schikane des Gesetzgebers, es geht dabei um 
Ihre Sicherheit, um die Sicherheit der Menschen in 
Ihrem Haus/Ihrer Wohnung und auch um den Schutz 
Ihres Gebäudes.“ 

Die Durchführung der Feuerbeschau erstreckt sich 
grundsätzlich auf alle Bauwerke einschließlich Neben-
gebäude.( Garagen, Gartenhäuser,…)

Der Kostenbeitrag für die Feuerbeschau wird voraus-
sichtlich ca. € 55,- für ein Ein - bis Zweifamilienhaus 
betragen. 

Ihr 
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
Günter Schmutz

Feuerbeschau neu

Neue NÖ Kehrverordnung

Die NÖ Landesregierung hat am 29. November 2016 
eine neue Kehrverordnung erlassen.
Gemäß Paragraf § 1 sind benützte Feuerstätten, Ab-
gasführungen (Abgasanlage einschließlich erforder-
licher Verbindungsstücke und deren Anschlüsse) und 
Luftschächte in regelmäßigen Intervallen zu überprü-
fen und gegebenenfalls zu kehren.

Die Überprüfung und erforderliche Kehrung haben 
möglichst an einem Termin stattzufinden.
Die Verbindungsstücke und Luftschächte sind min-
destens einmal jährlich zu kontrollieren und gegeben-
falls zu kehren.
Die Kehrintervalle bei modernen Heizungen können 
sich auch reduzieren.

„Bei einer Heizung oder bei einem Ofen für feste 
Brennstoffe, ganzjährig benützt, war früher der Rauch-
fangkehrer pro Jahr sechsmal im Haus. Jetzt wird er in 
Zukunft viermal ins Haus kommen, um die Abgasan-
lagen zu überprüfen. Die Technik hat sich verändert, 
wir Rauchfangkehrer blicken nach vorne und daher 
war es notwendig, das anzupassen“, sagt Peter Engel-
brechtsmüller, der Bundes-Innungsmeister der Rauch-
fangkehrer.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Rauch-
fangkehrer.
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Info

Anforderungsprofil

• vollendetes 18. Lebensjahr
• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität
• selbständiges Arbeiten
• Kontaktfreudigkeit
• offene und kommunikative  

        Persönlichkeit
• Engagement und Begeisterungs- 

        fähigkeit
• Organisations- und Teamfähigkeit
• guter Vortragsstil
• gepflegtes Erscheinungsbild
• EDV-Kenntnisse
• Englisch von Vorteil
• technische Vorkenntnisse von Vorteil

Es erwartet Dich ein spannendes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld sowie ein  
freundliches und kompetentes Team, das Dir mit Rat und Tat zur Seite steht.  

Wir bieten Dir eine fallweise geringfügige Anstellung (maximale Arbeitszeit: 35 Stunden pro 
Monat) mit ausführlicher Einschulung und entsprechender Eingewöhnungsphase samt 
Probeführung mit Familie und Freunden. Die Entlohnung beträgt 12 Euro pro Stunde. 

Bei Interesse sende uns Deine Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Foto 
per E-Mail an info@kraftwerksfuehrungen.at oder vereinbare telefonisch ein  
Informations- und Erstgespräch bei Tamara Leeb +43 664 89 55 920.  

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Das Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug sucht für den Zeitraum 
von April bis Oktober engagierte, motivierte und flexible Guides.

!

Aufgaben

• Lernen der entsprechenden Informationen über das Kraftwerk

• Führungen verschiedener Arten und mit unterschiedlichen  
        Altersgruppen durch das Kraftwerk und zur Schleusenanlage

• Betreuung von Individualgästen sowie Schul- und Reisegruppen

• diverse Tätigkeiten beim Empfangsbereich 
        (Gäste einlassen/ begrüßen, Verkauf von Eintrittskarten und  
        Shopitems, Nachfüllen von Prospekten, Ablegen von Dokumenten etc.) 

• Bedienung der Kassa und Abrechnung der Tageseinnahmen

• Einzahlung der Monatseinnahmen bei der Bank

• Eingabe der BesucherInnenstatistik am Computer

• Achten auf Ordnung und Sauberkeit am gesamten Führungsweg 
 im Innen- und Außenbereich

• Ansprechperson für BesucherInnen bei Fragen aller Art

Guide für das 
Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug 

Maximale Arbeitszeit: 35 Stunden pro Monat

Besucherkraftwerk
Ybbs-Persenbeug
Donaudorfstraße 2
3370 Ybbs an der Donau

Betreiberverein -
Donaukraftwerksführungen 
Ybbs-Persenbeug
Hagsdorf 19
3680 Persenbeug

  +43 664 89 55 920
 info@kraftwerksfuehrungen.at
www.kraftwerksfuehrungen.at
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Schloss Pöggstall

Mitten im ländlichen Raum, in Pöggstall im Südlichen Waldviertel, wurde Weltkunst angekauft und allermodernste 
Architektur umgesetzt – von Künstlern und Handwerkern, die erst danach für die Habsburger tätig waren.

Link zum VIDEO, Dr. Andreas Zajic: "Das weltberühmte Unikat aus Pöggstall!"
https://youtu.be/0zjD8C1C6wI

 Pöggstall war ein Zentrum höfischer Kunst!
„Da ist innovativste Architektur, modernste Malerei, wie sie erst später für das Kaiserhaus dokumentiert ist, ver-
wirklicht worden. Pöggstall war von Bedeutung -  da sind ein-
flussreiche Menschen gesessen, die am Puls der Zeit waren, die 
sich prunkvolle Artefakte geholt haben, die sich der modernsten 
Kriegstechnik bedient haben. International gefragte Künstler 
sind in Pöggstall tätig gewesen“, schildern die beiden Wissen-
schaftler Univ.-Doz. Dr. Andreas Zajic und Dr. Peter Aichinger-
Rosenberger voller Begeisterung.

Von den Rogendorfern wurden immer Künstler der ersten Rei-
he beschäftigt – man hatte nicht nur das Geld dazu, sondern 
konnte das Potential und den Marktwert der Künstler und Hand-
werker auch richtig einschätzen; man hatte ein Auge und ein 
Gespür für künstlerische Qualität.
 
Der schon damals weltberühmte Albrecht Dürer hat für die Brüder Wilhelm und Wolfgang von Rogendorf während 
eines Abendessens in Antwerpen das Wappen der Familie als Holzschnitt geschaffen – es handelt sich um den 
größten Wappenholzschnitt Dürers überhaupt. 
Für all das waren auch große finanzielle Mittel notwendig. Der kostspielige Kostümharnisch Wilhelms von Ro-
gendorf von 1523 erfüllte als prestigeträchtiges Schaustück ähnliche Funktionen wie ein Supersportwagen der 
heutigen Zeit. Dieses Prunkstück befindet sich  in der Hofjagd- und Rüstkammer des Kunsthistorischen Museums 
- ein weltbekanntes und weltberühmtes Unikat, welches in der Sonderausstellung in Pöggstall zu sehen sein wird.

 Schloss Pöggstall – zwischen Region und Kaiserhof
Erstmals nach 500 Jahren werden Kunstobjekte, welche in musealen 
Sammlungen weltweit verstreut sind, in Pöggstall wieder zusam-
mengeführt - an jenem Ort an dem diese Objekte u.a. in Auftrag ge-
geben wurden.  In der eigenen Sonderausstellung im Rondell, wel-
che sich den sensationellen Erkenntnissen der Bauforschung und 
der Besitzgeschichte von Schloss Pöggstall widmet, wird u. a. eine 
Leihgabe aus der Eremitage Sankt Petersburg, das Porträt des Georg 
von Rogendorf, zu sehen sein.
In Anlehnung an die faszinierende Geschichte von Schloss Pöggstall 

ist eine neue Publikation unter der Serie „Menschen und Denkmale“ mit dem Titel „Schloss Pöggstall - Adelige Re-
sidenz zwischen Region und Kaiserhof“ geplant. Hauptautoren des Bandes sind die beiden Wissenschaftler Univ. 
Doz. Dr. Andreas Zajic und Mag. Dr. Aichinger-Rosenberger. Das Werk erscheint im Verlag Bibliothek der Provinz 
gegen erste Hälfte 2017.

„Das Südliche Waldviertel macht sich bereit“
Schloss Pöggstall



Seite 14

Schloss Pöggstall

 Landesausstellung:
Von 1. April bis 12. November 2017 ist Schloss Pöggstall im Südlichen Waldviertel Mittelpunkt der Niederösterrei-
chischen Landesausstellung. Unter dem Titel „Alles was Recht ist“ blicken wir auf die Geschichte der Rechtspre-
chung und dahin, wo wir uns gemeinsam hinbewegen. Wie wir miteinander unsere Welt gestalten, im Kleinen wie 
im Großen. Wie Menschen früher miteinander umgingen – und wir jetzt und hier.
 
Es liegt an uns wie wir diese Gesetze leben und ändern. Im Ausstellungsrundgang gehen wir in einem gemeinsa-
men Austausch mit unseren Gästen den Fragen nach: Reden oder richten? Versöhnen oder vergelten? Verfolgen 
oder vergessen? In der Ausstellung „Alles was RECHT ist“ blicken wir auf die Entwicklung der Rechtsprechung; im 
historischen Kontext bis zu aktuellen Fragestellungen und Rechtslagen.

Link zum VIDEO, „Das Südliche Waldviertel macht sich bereit“:
https://youtu.be/6EaMz9-x-4g

www.waldviertelsued.at

www.waldviertelsued.at ist die neue Onlineplattform 
der 23 ARGE Gemeinden. Ziel ist eine bessere Informa-
tionsvernetzung zwischen den Gemeinden. Den Bür-
gern wie auch den Touristen sollen auf dieser Website 
aktuelle kommunale Themen rund um die NÖ Landes-
ausstellung 2017 in Pöggstall präsentiert werden.

Aus diesem Anlass hat der GVU Melk (Andreas Hau-
benberger, Philipp Dollfuss und Paul Otto- Gemdat-
NÖ) am Mittwoch dem 15.03.2017 die 23 Gemeinden 
der ARGE LA2017 zu einer Schulung ins Gemeindeamt 
Yspertal	eingeladen.	Bei	der	Schulung	wurden	den	Ge-
meinden die Funktionen zur Vernetzung mit überregi-
onalen Plattformen, wie z.B. mit www.waldviertelsued.
at bzw. der Veranstaltungsdatenbank NÖ erklärt. Auch 
die mobile Verfügbarkeit der Informationen wurde 
mittels der APP “Gem2Go“ umgesetzt und den Teil-
nehmern der Schulung nähergebracht.
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Info

FOTOWETTBEWERB schnappschuss.fluss 
„Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die 
Lüfte...”, begrüßte Eduard Mörike einst lyrisch den Lenz. Bil-
derreich wollen auch wir diese prachtvollen Frühlingstage 
gemeinsam mit Ihnen willkommen heißen und Sie hinauslo-
cken – und zwar an die schönsten „blauen Bänder” Niederös-
terreichs! Die Rede ist von den 34 kostbarsten Flussjuwelen 
in NÖ, die im Rahmen eines Fotowettbewerbs ins Blickfeld 
gleiten. Zu Frühlingsbeginn und zwei Tage vor dem Internati-
onalen Weltwassertag am 22. März möchten wir auch Sie ein-
laden, sich auf diese besondere Fotopirsch zu begeben. 
 
Niederösterreichs Flussjuwele knipsen – und gewinnen!
Im Rahmen des Fotowettbewerbs schnappschuss.fluss suchen der Umweltdachverband und das Land NÖ außer-
gewöhnliche, romantische oder actionreiche Aufnahmen dieser besonderen Natur- und Freizeitoasen. Der Fanta-
sie bei der Bildwahl sind keine Grenzen gesetzt: von der beschaulichen Landschaftsaufnahme über ein abstraktes 
Makro-Kunstwerk bis hin zum spannungsgeladenen Schnappschuss. Im Zentrum steht der besondere Erlebnisfak-
tor – am, im, über oder unter Wasser!
 
Kamera schnappen – und raus ans Wasser!
Deshalb: Kamera oder Smartphone schnappen, eines der 34 NÖ Flussjuwele in Szene setzen, Foto auf www.um-
weltdachverband.at/schnappschussfluss uploaden – und eine von 10 NÖ Cards gewinnen! 
Die eindrucksvollsten Bilder werden zusätzlich in einer Broschüre veröffentlicht

Einsendeschluss: 14. Mai 2017
 
Foto: © pisaphotography bzw. Monkey Business Images/Shutterstock.com, edited

Weitere Infos unter: http://www.umweltdachverband.at/themen/wasser/gewaesserschutz/noe-flussjuwele/foto-
wettbewerb/

Jagdpachtschilling
Die Auszahlung des Jagdpacht-
schillings erfolgt von 12. April bis 
12. Oktober 2017 am Gemein-
deamt. 

Die Anweisung an jene Grund-
stückseigentümer, die eine Über-
weisung wünschen, erfolgt Mitte 
Mai. Die Möglichkeit der Überwei-
sung des Jagdpachtes besteht, 
wenn ein schriftliches 
Ansuchen mit Bekanntgabe der 
Bankverbindung beim Gemein-
deamt eingebracht wird. 

Bagatellbeträge (bis 15 EUR) kön-
nen nicht überwiesen werden.

Nicht behobene Anteile verfallen 
zu Gunsten dem Ausbau bzw. der 
Instandhaltung der Güterwege in 
der Gemeinde.
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   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 

    
    
Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens! 
Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens, gerade im Bereich der 
Betreuung spielen Vertrauen und Transparenz eine große Rolle – nicht nur 
auf zwischenmenschlicher Basis, sondern generell. 
 
Wir finden für Sie nicht nur die richtigen Betreuungspersonen, sondern 
unterstützen Sie dabei die möglichen finanziellen Förderungen zu bekommen. 
Als direkte Ansprechpartner stehen wir Ihnen vor als auch während der 
Betreuung immer zur Verfügung. 
Margarete und Herbert Pichler,  wünschen Ihnen viel Gesundheit. 
Tel.: 0676/755 5352 
www.regenbogen-betreuung.at 
 
  

                     
 
 
 

ZUHAUSE LEBEN,SOLANGE SIE MÖCHTEN 
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TRANSPORTE - ERDBAU

3681 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863

Sprechstunde

Nützen Sie die Möglichkeit 
eine kostenlose Erstauskunft 

von Notar Mag. Bernhard Schwarzinger 
am Gemeindeamt zu erhalten.

Di, 30. Mai 2017

11 bis 12 Uhr

Gemeindeamt Hofamt Priel 

Bürgermeisterzimmer

Gewerbe
Anmeldung:

Petra Michaela Fastl, Weinserstraße 39
 � Handelsgewerbe mit Ausnahme der reglem. Handels-
gewerbe

  Rene Porranzl, Rehberg 6/2
 � Entrümpler (Räumung durch Entfernung wertlosen 

Gutes)

Ihr Partner in Sachen Abfall!Ihr Partner in Sachen Abfall!

SCHAUFLER GmbH
Am Donauspitz 4 | 3370 Ybbs

www.schaufl er-metalle.com

Ihr Ansprechpartner:
Günther Bayrhofer
T: 07412 524 85 - 39
guenther.bayrhofer@schaufl er-metalle.com

Mulden- und 
Containerdienst

• termingerechte Mulden- oder Containerbeistellung
• auf jeder Baustelle - gewerblich oder privat 
• professionelle, preiswerte Entsorgung 
  - Altholz 
  - Bauschutt 
  - Eternit
  - (Sperr-)müll, uvm.

13,5 Stunden Reinigungskraft 

ab Sommer gesucht! 

Bei Interesse auf dem Gemeindeamt Hofamt Priel 
melden!

Ausschreibung
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Werbung

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

OAFOCH
aus der Natur

Anita Landstetter Rottenhof 12, 3681 Hofamt Priel    |    Tel. 06802080790    |    office@oafoch.at    |    www.oafoch.at
Diplomierte FNL Kräuterexpertin und ausgebildete Grüne Kosmetik Pädagogin

Grüne
Kosmetik
* Praxis-Workshops zur Herstellung 

deiner eigenen gesunden Kosmetik
* Individuelle Workshopangebote für 

Erwachsene, Kinder Firmen, Vereine, …

Imkerei und
Bienen Vorträge
* Die Wichtigkeit der Wild- und Honigbiene
* Wie mache ich ein Insektenhotel
* Warum ist biologisches gärtnern wichtig 

für Bienen und Insekten, …

Kräuter- und
Heilpflanzenkunde
* Kräuter- & Heilkräuterwanderungen
* Altes Wissen über heimische Kräuter
* Kräuterverarbeitung in Praxisworkshops
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Förderungen

Was wird gefördert?
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Holzheizungen für Private 2017

Photovoltaikanlagen für Private und Betriebe 2017  

E-Mobilität für Private 2017

Photovoltaikanlagen für Land- und Forstwirtschaft 2017

Solaranlagen für Private 2017

Um den Ausbau erneuerbarer Energie in Österreich zu unterstützen fördert der Klima- und Energiefonds
aus den Mitteln des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft
und Unterstützung der Europäischen Union folgende Anlagen:

Neu installierte Pellet- oder Hackgutzentralheizungen bei 
Tausch eines fossilen Heizungssystems (2.000 €) oder bei 
Tausch von mind. 15 Jahre alten Holzkesseln (800 €) und Pellet-
kaminöfen (500 €)
Einreichung und Infos: www.holzheizungen.klimafonds.gv.at
Auskunft: Serviceteam Holzheizungen
Telefon: 01/316 31-740, E-Mail: holzheizungen@kommunalkredit.at

Neu errichtete Solaranlagen zur Beheizung von Gebäuden
und/oder zur Warmwasserbereitung (700 €) in Gebäuden mit
Baubewilligung vor 2003
Einreichung und Infos: www.solaranlagen.klimafonds.gv.at
Auskunft: Serviceteam Solaranlagen
Telefon: 01/316 31-737, E-Mail: solaranlagen@kommunalkredit.at

Neu installierte, freistehende Photovoltaikanlagen oder 
Aufdachanlagen (275 €/kWp), gebäudeintegrierte Anlagen 
(375 €/kWp) – es werden maximal 5 kWp gefördert
Einreichung und Infos: www.pv.klimafonds.gv.at
Auskunft: Serviceteam Photovoltaik
Telefon: 01/316 31-730, E-Mail: pv@kommunalkredit.at

Neu installierte, freistehende Photovoltaikanlagen oder 
Aufdachanlagen (275 €/kWp), gebäudeintegrierte Anlagen 
(375 €/kWp) – jedoch bis maximal 40 % der förderfähigen Kosten
Einreichung und Infos: www.pv-lw.klimafonds.gv.at
Auskunft: Serviceteam Photovoltaik
Telefon: 01/316 31-713, E-Mail: umwelt@kommunalkredit.at

Neu angeschaffte Elektro-PKW sowie Elektro-Mopeds und 
Elektro-Motorräder (bis zu 4.300 Euro Kostenvorteil pro E-PKW)
Einreichung und Infos: www.emob.klimafonds.gv.at
Auskunft: Serviceteam E-Mobilität für Private
Telefon: 01/316 31-733, E-Mail: e-mobilitaet@kommunalkredit.at

finanziert von:
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Statistik Austria

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, ob-
jektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nati-
onale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haus-
halte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushal-
te, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung betei-
ligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Wohnen im Waldviertel

Die aktuelle Bevölkerungsstatistik ist da.

Sie sind da. Die vorläufigen Ergebnisse der Statistik Austria zum Bevölkerungsstand. 
Die Zahlen zeigen, dass die Bevölkerungszunahme zwischen 2016 und 2017 im ganzen Land, und somit auch im 
Waldviertel, deutlich niedriger war als im Jahr davor. Anstoß dafür war die Flüchtlingskrise, die im Jahr 2015 auch 
im Waldviertel eine stärkere Bevölkerungs-zunahme brachte. Ein Hauptgrund, warum die Bezirke Gmünd, Waid-
hofen/Thaya und Zwettl am 1.01.2017 weniger gemeldete Hauptwohnsitze hatten als 2016: 

Quelle: Statistik Austria, Statistik des Bevölkerungsstandes. Erstellt am 08.02.2017. 1) Vorläufige Ergebnisse

Und schon sind sie wieder da, die Sorgen, dass die Abwanderung die Region leerfegen wird. Doch ist wirklich alles 
so düster? Blickt man über das „Ausnahmejahr 2015“ hinweg, so zeigt sich, dass es in den Waldviertler Bezirken von 
1.1.2015 auf 1.1.2017 eine Bevölkerungszunahme gab. Einzige Ausnahme ist der Bezirk Zwettl. 
Der leicht positive Langfristtrend wird sich hoffentlich weiter durchsetzen. Es bleibt viel zu tun. Es braucht Pro-
jektimpulse und Investitionen. Jeder Euro ist gut investiert. Die Chance für eine nachhaltige Veränderung ist auf-
recht.

Denn denken wir daran. Seit 2009 sind 35.000 Menschen in die Region gezogen und haben hier ihren Hauptwohn-
sitz gegründet. Von Abwanderungsregion kann da keine Rede sein.
Und diese Entwicklung kommt nicht von ungefähr. Wir haben hart dafür gearbeitet. Zum Beispiel mit dem Projekt 
„Wohnen im Waldviertel“, wo wir gemeinsam mit 55 anderen Gemeinden die Vorzüge des Waldviertels als Wohnort 
bekannter machen. Das gibt’s sonst nirgends! Darauf kann man stolz sein. 

Infos zum Wohnen, Arbeiten und Leben im Waldviertel unter www.wohnen-im-waldviertel.at 
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Wohnen im Waldviertel

Pressetext   

 

 

Ein.Blick ins Waldviertel. 
Sie wollen gern wieder einmal einen aktuellen Überblick über die große Angebots-

Palette unserer schönen Region und sind interessiert daran, ob unsere Bemühungen 

im Projekt „Wohnen im Waldviertel“ auch Früchte tragen!?  

Wir haben zwei besondere Goodies für Sie! 

Mehr als nur eine Landkarte 

Unsere neue Landkarte zeigt durch 56 ausgewählte Beispiele, wie bunt das Angebot des 

Waldviertels ist und was die Region als Wohnstandort zu bieten hat. Zum Wohnen, Arbeiten 

und Leben.  

Die 56 teilnehmenden Gemeinden stellen sich vor, in dem sie jeweils eine ihrer vielen 

Besonderheiten hervorheben. Und zwar aus den verschiedensten Bereichen des Lebens, die 

wichtig sind, um sich hier wohlzufühlen. 

Bestellen Sie sich noch heute kostenfrei ein Exemplar und sehen Sie selbst! Kurzes Email an 

office@wohnen-im-waldviertel.at oder einfach eine Karte am Gemeindeamt abholen! 

           
           Die Landkarte macht Lust aufs Waldviertel                   Erklärvideo: Das Wichtigste in aller Kürze. 

In nur 2 Minuten erklärt 

Sie interessieren sich für unsere Initiative „Wohnen im Waldviertel“, wollen fürs Erste aber 

einmal nur das Wichtigste erfahren – und das ganz schnell!? Wir haben ein Erklärvideo für 

Sie, das in 2 Minuten beschreibt was wir so tun, was unsere Aktivitäten schon bewirkt haben 

und warum es Zeit ist, ins Waldviertel zu ziehen.  

Entweder das Video unter www.wohnen-im-waldviertel.at/kompakt anschauen 

oder auf Youtube nach „Wohnen im Waldviertel“ suchen  

(bzw. den QR-Code scannen)! Viel Spaß! 
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Aus den Schulen

Sicher im Bus und an der Haltestelle
Aktion „Meine Busschule“ an der 

Volksschule Persenbeug
Am 18. und 19. Jänner wurde von der AUVA (Allgemeine Unfallversicherungsanstalt) und dem KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) für alle Schülerinnen und Schüler der VS Persenbeug der Workshop „Meine Busschule – Sicher 
im Bus und an der Haltestelle“ angeboten. 
Ziel dieser Aktion ist, die wesentlichen Gefahrenpunkte, die sich auf dem Weg zur Haltestelle, im Bereich der Hal-
testelle sowie bei der Benutzung des Busses ergeben können, zu behandeln.
Welche Auswirkungen es haben kann, wenn Kinder nicht ausreichend Abstand zum Bus halten, beim Einsteigen 
drängeln und stoßen, sich im Bus während einer Bremsung nicht richtig festhalten oder knapp vor einem Bus die 
Fahrbahn überqueren, wurde für die Kinder mit der Puppe „Maxl“ sehr anschaulich demonstriert. 
Begeistert lernten die Schülerinnen und Schüler vieles über die richtigen Verhaltensweisen auf ihrem Schulweg 
und erlangten dabei auch so manches Aha-Erlebnis. 
Ein besonderer Appell richtet sich bei dieser Aktion auch an die Eltern:  Die Bushaltestelle muss stets freigehalten 
werden, damit der Bus jederzeit ungehindert in die Haltestelle einfahren kann. Zusätzliche Sicherheit und Orien-
tierung beim Warten auf den Bus bietet an der Haltestelle eine Haltelinie, die nicht übertreten werden darf. Diese 
Haltelinie wird im Frühjahr von der Gemeinde Persenbeug erneuert.

Auf dem Foto: Schüler/innen der 2a und 3b, sowie in der letzten Reihe Hr. Gerhard Nemeth (KFV), 
Direktorin Eva Wurzer, Klassenlehrerin Brigitte Jüttner und Hr. Gerhard Lindner (Postbus)
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Wir gratulieren...

Frau Christine Buchberger zum 85. Geburtstag Frau Maria Kilnbeck zum 80. Geburtstag

Herrn DI Mattanovich Hermann zum 90. Geburtstag Herrn Josef Porranzl zum 85. Geburtstag

Herrn Emil Mildner zum 90. Geburtstag Herrn Franz Reithner zum 80. Geburtstag
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unsere GemeindebürgerInnen

Geburten

Sterbefälle

Forsthofer Anton, Rottenbergerstraße 5/1
Gubitzer Josefa, Rottenhof 23/1
Mistelbacher Christian, Kalzstraße 1
Sommer Viktoria, Rosenbichl 11
Buschacher Karl, Eichenweg 3/1

David Ringler
Viehtrift 16 / 3

Halie Lilith Köchle
Weinserstraße 95 / 1

Elsa Berger
Sonnenplatz 8

Miriam Koch
Prielstraße 1 / 8

Wir gratulieren...
Ehrenzeichen in Gold für DI Dr. Michael Stadler

DI Dr. Michael Stadler, der seit vielen Jahren am re-
nommierten Lawrence Berkeley National Laboratory 
der Universität von Kalifornien in Berkeley tätig ist, 
wurde durch den früheren US Präsidenten Obama für 
seine Arbeiten im Bereich der Intelligenten Stromnet-
ze ausgezeichnet. Dr. Stadler leitet am Berkeley Labo-
ratorium eine 40 köpfige Forschungsgruppe und be-
schäftigt sich auch mit diesen Forschungsthemen im 
Forschungsverein Zentrum für Energie und innovative 
Technologien. Die Gemeinde Hofamt Priel ist mit Recht 
stolz auf ihren Gemeindebürger und überreicht ihm, 
für seine herausragenden Leistungen, das Ehrenzei-
chen in Gold.

Herrn Alois Brandstetter zum 90. Geburtstag Frau Margareta Stockinger zum 90. Geburtstag

Tobias Wagner
Mitterberg 17
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Behördenwegweiser

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Hersteller und Herausgeber: Gemeinde Hofamt Priel,  DVR: 0024791 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Friedrich Buchberger,  3681 Dorfplatz 1, 3681 Hofamt Priel
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genheiten; Druck: onlineprinters.at
Im Sinne des Gleichheitsgrundsatzes haben die Ausführungen in gleicher Weise für Frauen und Männer Geltung.

Gemeindeamt Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at
So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner  DW 11
Leopold Aistleitner DW 16
Franz Jaschke DW 10
Vanessa Brunner DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag 8.oo - 12.oo Uhr
Mittwoch 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag kein Parteienverkehr
Freitag 8.oo - 12.oo Uhr
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 0664/261 62 82

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 25a, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr 08:00 - 12.00 Uhr
Mo 13:00 - 19:00 Uhr
Di  13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 19:00 Uhr
Di 13:00 - 15:00 Uhr
BH-Außenstelle	Ybbs:
3370	Ybbs,	Hauptplatz	1,	Tel:	07412/52433
Mi 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 050233233s
Mo, Di, Mi, Do  07:30 - 15:30 Uhr,  Fr  07:30 - 12:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Do   07:30 - 15:30 Uhr
Fr 07:30 - 13:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse, Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-
6100, Fax: 05 0899-1280, E: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do 07:30 - 14:30 Uhr
Fr 07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte, Tel.: 05 03 03 
3390 Melk, Hummelstraße 1 bzw. PÖCHLARN Gebiets-
krankenkasse Regensburgerstraße 2, jeweils jeden  
2. Donnerstag von 8.00 – 11.30 Uhr / 12.30 - 14.00 

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr 08:30 - 12:00 Uhr
Do 13.00 - 16.00 Uhr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel.  05/0259-41100
jeden Do 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 9 Uhr - 10:30 Uhr

Hilfswerk Südliches Waldviertel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr  08:00 - 12:00 Uhr
telefonisch Mo - Do  13:00 - 15:00 Uhr

Mutter-/Elternberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30 Uhr

Arbeiterkammer
3390 Hummelstraße 1
Mo-Do 8- 16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
Tel: 05/7171 - 26250

Bezirksgericht Melk
3390 Melk, Bahnhofplatz 4 
Telefon: +43 2752 52333-0 
Fax: +43 2752 52333-20 
Amtsstunden: Montag bis Freitag 7.30 bis 15.30 Uhr
Amtstag: Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Parteienverkehr 8.00 bis 12 Uhr 



Seite 27

Info



Seite 28

Vereinswesen

Am 03.03.2017 hat das Training bereits für unsere Herren des UFV Hofamt Priel 
begonnen. Unser Fußballplatz in Hofamt Priel ist witterungsbedingt noch 
nicht bespielbar, daher trainieren sie für die Vorbereitungsspiele am Kunstra-
senplatz in Gottsdorf. In den kalten Monaten haben sie natürlich in der Halle 
der Mittelschule Persenbeug gekickt um die Kondition nicht zu verlieren und 
fit zu bleiben.

Im	Freizeitzentrum	Ybbs	traten	unsere	Herren	am	04.02.2017	beim	
Hallenfußballturnier der UFC Gottsdorf ge-
gen weitere 11 Mannschaften an und belegten den 5. Platz! 
Wir gratulieren auch unseren Jan Göbl zum Torschützenkönig des Turniers mit 
8 Toren!

Trainerwechsel 
Christian Schachenhofer hat sein Traineramt bei den Herren des UFV Hofamt 
Priel zurückgelegt. Wir möchten uns recht herzlich für sein jahrelanges Enga-
gement bedanken, und wünschen ihm für sein Comeback bei der Kampfmann-
schaft Nöchling Alles Gute!
Begrüßen dürfen wir ein neues Trainerteam, Franz Payreder und Co-Trainer 
Florian Gubitzer! Sie werden ab sofort die Trainertätigkeiten übernehmen. Wir 

wünschen allen Spielern viel Freude am Spiel und weiterhin Kameradschaft und eine verletzungsfreie Saison. 

Termine für die geplanten Testspiele

Datum Mannschaft Uhrzeit Ort

25.03.2017 Pöchlarn/U23 UFV Hofamt Priel 14:00 Pöchlarn

02.04.2017 Petzenkirchen/U23 UFV Hofamt Priel 14:30 Petzenkirchen

Datum Mannschaft Uhrzeit Ort

09.04.2017 FC Cornetto UFV Hofamt Priel 15:00 Sportplatz Cornetto

14.04.2017 UFV Hofamt Priel FC Corona 19:30 Hofamt Priel

22.04.2017 SK Ruprechtshofen UFV Hofamt Priel 16:30 Kerndlhof

28.04.2017 UFV Hofamt Priel HCU Randegg 21:00 Hofamt Priel

05.05.2017 SU ST.Georgen/Leys UFV Hofamt Priel 19:30 St. Georegen/Leys

21.05.2017 HFC Matzleinsdorf UFV Hofamt Priel 16:00 Matzleinsdorf

26.05.2017 UFV Hofamt Priel CF Kapo 07 19:30 Hofamt Priel

Spieltermine Melktaler Hobbyliga 1 Frühjahrsrunde 2017:
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„Afoch fit“ durch den Winter
Im Winter trainierten einige motivierte Fußballerinnen und Fußballer unter der großartigen Anleitung von Stöckl 
Andi, um fit für die Frühjahrssaison zu werden. Bei diesem speziellen Workout wurden vor allem Kraft und Ausdau-
er trainiert, wobei die Teilnehmer oft an ihre Grenzen stießen.

Seit Jänner trainieren die Damen fleißig in der Turnhalle der NMS Persenbeug. 
Am	6.	Jänner	2017	nahmen	die	Hofamt	Prieler	Damen	bei	einem	Hallenturnier	des	SV	Yspertal	 teil.	Gegen	den	
Turniersieger SCU Ardagger (Gebietsliga) konnten die Mädels nicht punkten. Doch bei den restlichen Spielen er-
kämpften sie sich einige Punkte und konnten somit den tollen zweiten Platz erreichen! 
Die Tore erzielten Carmen Porranzl (5), Petra Rafetseder (5), Marion Aistleitner (1) und Irene Hofstetter (1).

1. SCU Ardagger 15 Pkt.

2. UFV Hofamt Priel 8 Pkt.

3. SV Paudorf 6 Pkt.

4. USV	Yspertal 6 Pkt.

5. SKV St. Oswald 4 Pkt.

6. SV Maria Anzbach 4 Pkt.

Training am Kunstrasen
Seit 3. März 2017 trainieren die Damen wieder draußen und nützen dafür den Kunstrasenplatz in Gottsdorf.

Endtabelle:

Verstärkung ist immer gefragt bei den Herren des UFV Hofamt Priel! Bei Interesse melde 
dich bei Hofer Daniel unter 0650/52 65 256. Infos erhält man auch auf unserer Homepage 

www.usvhofamtpriel.at

Verstärkung gefragt!

Karin Ringler
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Carmen Porranzl

Interesse am Fußball? Schau vorbei!
Fußballbegeisterte Mädels und Damen sind jederzeit willkommen - ein-
fach unverbindlich bei einem Training vorbei kommen und loskicken :-)
Alle Termine und Infos sind wie gewohnt auf unserer Homepage
www.usvhofamtpriel.at zu finden. 

ESV Pöggstall gewinnt zum 5. Mal hintereinander Hofamt Prieler  
WINTERCUP! UESV Hofamt Priel erreicht 3. Platz

Der vom UESV Hofamt Priel bereits zum 5. Mal veranstalte WINTERCUP 
brachte erneut einen souveränen Sieg der Gäste aus Pöggstall. Nach dem 
4. Spieltag stand der altbekannte Sieger fest, obwohl es zwischendurch den 
Anschein	hatte,	dass	der	ESV	Ybbs,	bzw.	unsere	Mannschaft	den	Anschluss	
finden könnten. 
Ergebnis WINTERCUP:

Rang Verein Punkte Quotient

1 ESV Pöggstall 47 1,562
2 ESV Ybbs 42 1,359
3 USV Hofamt Priel 38 1,333
4 Union St. Oswald 33 1,008
5 Union Nöchling 30 0,871
6 ESV Nibelungen 29 0,959
7 ESV Yspertal 25 0,846
8 SV Gottsdorf 25 0,825
9 ESV Klein Pöchlarn 19 0,629

Termine der Frühjahrssaison sind fixiert
Am 8. April 2017 starten die Hofamt Prieler Damen in die Rückrunde der Joker Möbel Frauengruppe West. 

Die Mädels hoffen auf starke Unterstützung der Fans!

Haag - Hofamt Priel
Samstag, 8.4.2017 um 16.30 Uhr

Hofamt Priel - Göstling 
Sonntag, 23.4.2017 um 16.00 Uhr

Mank - Hofamt Priel 
Sonntag, 30.4.2017 um 19.30 Uhr

Euratsfeld - Hofamt Priel 
Samstag, 6.5.2017 um 17.00 Uhr

Hofamt Priel - Neuhofen 
Sonntag, 14.5.2017 um 13.00 Uhr

Amstetten - Hofamt Priel 
Samstag, 20.5.2017 um 19.30 Uhr

Hofamt Priel - Ferschnitz 
Sonntag, 28.5.2017 um 14.30 Uhr

Es waren wieder spannende Turniere von November bis Februar und für 
alle 9 teilnehmenden Mannschaften ein hervorragendes Wettkampftrai-
ning in der Stocksporthalle des UESV Hofamt Priel.
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UESV Hofamt Priel knapp am Stockerl vorbei

Die Union LM Mixed fand am Sonntag, den 26.03.2017 in der Stocksporthalle Hof-
amt Priel statt.

7 Mannschaften traten bei diesem Bewerb an. Die Spielgemeinschaft Union Raika 
Randegg/Landsteiner Allersdorf holte sich den Sieg vor dem ESV Union Ertl. 
Für Hofamt Priel spielten Klaudia Mayer, Manuela Steinberger, Herbert Schmutz und Josef Schauer. Der UESV Hof-
amt Priel erreichte nach 3 Siegen und leider 3 Niederlagen den 4. Platz und verpasste den Sprung aufs Stockerl 
knapp.

Die Mannschaften Allersdorf und Ertl vertreten Niederösterreich bei den SPORTUNION Bundesmeisterschaften am 
23. April 2017 in Schwoich in Tirol.

Rang Verein Punkte Quotient

1
SG Union Raika Randegg/Landsteiner 
Allersdorf

10 2,957

2 ESV Union Ertl 9 1,949
3 ESV Union Wang 9 1,500
4 UESV Hofamt Priel 6 1,508
5 Union Wolfpassing 4 0,521
6 Union Amstetten 2 0,475
7 ESV Union St. Oswald 2 0,282

Alex Heiligenbrunner

UNION Landesmeisterschaft MIXED am 
 Sonntag den 26. März in der Stocksporthalle  

Hofamt Priel

Frühjahrsturnier am Samstag den 8. April in der  
Stocksporthalle Hofamt Priel

Am Samstag den 08. April um 08.00 Uhr bzw. 13.30 Uhr werden insgesamt 18 Mannschaften um die begehrten 
Pokalränge kämpfen. 
Für das leibliche Wohl werden wieder die schon traditionellen Stelzen vom Holzkohlengrill angeboten.
Zuschauer sind wie immer gerne Willkommen!
Dank an die Pokalsponsoren
Der USV Hofamt Priel bedankt sich recht herzlich bei den Gemeinderäten der SPÖ Hofamt Priel für das Sponsoring 
der Pokale für das diesjährige Frühjahrsturnier!
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Fotos vom JUZI Weihnachtskonzert
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 Sa, 08. April 18:30 Uhr Frühjahrsturnier Sportanlage Viehtrift UESV Hofamt Priel

Sa, 08. April 19:30 Uhr Frühlingskonzert NMS Persenbeug
Musikverein 
Persenbeug-Gottsdorf-
Hofamt Priel

Do, 20. April 18:00 Uhr Mountainbike Treff Naturfreunde

Fr, 21. April
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

So, 23. April 14:00 Uhr Bunter Nachmittag GH Nagl Pensionistenverband

Sa, 29. April 18:00 Uhr
Maibaum aufstellen und 
Verlosung

GH Hinterleithner ÖAAB

So, 30. April 11:00 Uhr
Maibaum aufstellen und 
Verlosung

Dorfcafe
Sparverein zum Dorf-
platz

So, 07. Mai
ab 08:00 
Uhr

Kirtag Persenbeug
Musikverein 
Persenbeug-Gottsdorf-
Hofamt Priel

Di, 16. Mai 13-17 Uhr
Blumenwiesen - 
Wiesenwissen, d. 
Pflanzen & Wiesen & 
Wiesensäume

Gemeindezentrum
Die Bäuerinnen im 
Bezirk

Mi, 17. Mai 13-17 Uhr
Blumenwiesen - 
Wiesenwissen, d. 
Pflanzen & Wiesen & 
Wiesensäume

Gemeindezentrum LFI NÖ

Mi, 17. Mai Muttertagsfahrt Pensionistenverband

Fr, 19. Mai
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

Sa, 27. Mai 14:00 Uhr Familienfest Braunshoferhof SPÖ Hofamt Priel

Fr, 16. Juni
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

Sa, 18. Juni 20:30 Uhr
Sonnenwende Nibelun-
gengau

Friedenskreuz Landjugend 

07.-09. Juli FF Sommerfest FF	Weins-Ysperdorf FF	Weins-Ysperdorf

21.-23. Juli 28. Sportfest Sportanlage Viehtrift USV Hofamt Priel

Fr, 11. Aug. 14 Uhr Ferienspiele Sportanlage Viehtrift Gemeinde Hofamt Priel
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Werbung

Niederösterreichisches Volksmusikfestival
8. bis 11. Juni 2017 | Pöchlarn & Ybbs

Vier Tage Volksmusik vom Feinsten
1000 Mitwirkende und viele Programmpunkte

_ Festliches Eröffnungskonzert 
_  Konzert am 9. Juni: Landstreich Plus
_ Musik auf dem Schiff DS Schönbrunn

Weitere Veranstaltungen: 
Chöretreffen, Volksmusik, Tanz, Tag der Jugend, Initiativen der    

Wirtschaft, Blasmusik, Gottesdienstgestaltungen u.v.m.

Volkskultur Niederösterreich |  Tel.: 02732 85015 | www.volkskulturnoe.at

Inserat aufhOHRchen Ybbs.indd   1 24.02.2017   14:37:26
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Notdienste

ApothekendienstkalenderÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sanitätssprengel	Ybbs	an	der	Donau	-	Persenbeug	
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. * Feiertagsnacht-

dienst ab 20.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.

April 2017

01., 02. Dr. med. dent. Rosenthaler David Thörringplatz 7 3380 Pöchlarn 02757 2604
08., 09. Dr. Krist-Riener Helga 29. Straße 1/1a 3331 Kematen 07448 4209
15., 16. DDr. Chahin Birkan Im Markt 12 3292 Gaming 07485 97270
17. Dr. Linthaler Ulrike Mariazeller Straße 62 3160 Traisen 02762 62190
22., 23., Dr. med. dent. Kammerer Klaus Peter Nibelungenstraße 6 3680 Persenbeug 07412 533 73
29. ,30. DDr. Mark Judith Markt 167 3345 Göstling an der Ybbs 07484 25039

Mai 2017

01. DDr. Mark Judith Markt 167 3345 Göstling an der Ybbs 07484 25039
06., 07. Dr. Steininger Ingeborg Kirchenplatz 2 3370 Ybbs an der Donau 07412 52222
13., 14. Dr. Lasselsberger-Seltenheim Petra Hauptstraße 4/12 3270 Scheibbs 07482 43373
20., 21. Dr. Bauer-Zacek Edeltraud Rathausplatz 17 3100 Sankt Pölten 02742 352626
25. Dr. Einicher Susanna Fuhrmanngasse 17/1 3100 Sankt Pölten 02742 353532
27., 18. Nigl Franz Hauptplatz 30 3300 Amstetten 07472 62900

Juni 2017
03., 04., 05. Dr. Maunz Erich Linzer Straße 25 3390 Melk 02752 54506
10., 11. Dr. Hacker Christian Augasse 21 3251 Purgstall 07489 2110
15. Dr. Müller Ingrid Langegasse 15 3370 Ybbs an der Donau 07412 52461
17., 18. DDr. Falch Helmut Feichsenstraße 10 3251 Purgstall 07489 2369
24., 25. DDr. Hoffmann Susanne Vera Nr. 4 3914 Waldhausen 02877 20077

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

April 2017

01., 02. Dr. Alois Obernberger, Ybbs 07412/58 000
08., 09. Dr. Martina Sieder, Ybbs 07142/52 392
15., 16. Dr. Günther Schmid, Persenbeug 07412/52 661
22., 23. Dr. Alexander Lechner, Persenbeug 07412/52 340
29., 30. Dr. Christian Weilguni, Ybbs 07412/52 425

Mai 2017

06., 07. Dr. Alois Obernberger, Ybbs 07412/58 000
13., 14. Dr. Günther Schmid, Persenbeug 07412/52 661
20., 21. Dr. Martina Sieder, Ybbs 07142/52 392
25. Dr. Christian Weilguni, Ybbs 07412/52 425
27., 28. Dr. Alois Obernberger, Ybbs 07412/58 000

Juni 2017
03., 04. Dr. Alexander Lechner, Persenbeug 07412/52 340
10., 11. Dr. Christian Weilguni, Ybbs 07412/52 425
15. Dr. Martina Sieder, Ybbs 07142/52 392
17., 18. Dr. Günther Schmid, Persenbeug 07412/52 661
24., 25. Dr. Martina Sieder, Ybbs 07142/52 392

Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

Infos im Internet:  www.apotheker.or.at
oder Apotheken-Ruf 1455 sowie über das neue Apo-APP

Der Dienstwechsel täglich um 08:00 mit Ausnahme von Sonntag.

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER
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Werbung

Franz NAGL KG
A-3681 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl@gmx.at 
gasthof-nagl.heim.at

Gasthof Nagl

 � Gratis Radfahrer Abholung
 � Terasse
 � Liegestühle
 � Ruhelage
 � Reichhaltiges Frühstück - von Obst, Müsli bis Speck mit Ei
 � Halbpension mit 3-Gang wahlweise frisch gekochtes Abendessen
 �Wanderwege führen direkt am Haus vorbei

Für Anfragen bezüglich Reservierungen stehen wir  
Ihnen unter  07412/52373 gerne zur Verfügung.

Backhendl € 7,-


